
Dank sei Gott, der durch uns  
den Duft seiner Erkenntnis überall verbreitet. 

Denn Christi Wohlgeruch sind wir für Gott unter denen,  
die gerettet werden, ein Geruch, der vom Leben kommt  

und zum Leben führt.

2 .  K O R I N T H E R  2 , 1 4 – 1 6

Informationen aus den Pfarrgemeinden Dornbach, Eisentratten & Trebesing
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Wie schnell die  
Zeit vergeht

Herbert und 
Maria Egger †

Worte
zum Abschied

Wir wünschen allen Lesern  
viel Freude beim Blättern!

Alle Termine unter Vorbehalt.
Beachten Sie die aktuellen 

Hinweise auf unserer Website 
www.evang-lima.at

Auf ein Wort
mit Pfarrer Oliver Prieschl

A lle Geschöpfe Gottes freuen 
sich an seinen wunderbaren 

Werken! Und nach der Trockenheit 
des Winters sehnen sich viele nach 
dem Duft und den Farben des Früh-
lings. 

Der Apostel Paulus vergleicht in 
2.Kor 2,14-16 die Verkündigung 
des Wortes als Wohlgeruch für 
die Menschen. Und indem wir das 
Evangelium verbreiten, sind auch 
wir wie ein wohlriechender Duft für 
andere. Denn in diesem Wort Got-
tes steckt das Leben und es führt 
dazu, dass Menschen das Leben 
finden.

Das ist ein schöner Gedanke, der 
mich anregt, nachzudenken: Wie 
schaffe ich für andere eine ange-
nehme Atmosphäre, in der sie sich 
wohl fühlen und in der sie Mut und 
Hoffnung schöpfen können in den 
Herausforderungen, die das Leben 
ihnen stellt? Und was können wir 
als  Gemeinde dazu beitragen?

Ein weiteres Bibelwort habe ich bei 
Jesus Sirach gefunden (39,13-18): 

Hört auf mich, ihr frommen Söhne, 
und ihr werdet wachsen wie eine 
Rose, gepflanzt an den Wasserbä-
chen. Wie Weihrauch werdet ihr 
Duft verströmen und aufblühen wie 
eine Lilie. Erhebt eure Stimme zum 
Lobgesang und preist den Herrn 
für all seine Werke! Verherrlicht sei-
nen Namen und stimmt in sein Lob 
ein mit Singen und Klingen, preist 
ihn und sprecht so: Alle Werke des 
Herrn sind sehr gut; und was er ge-
bietet, geschieht zur rechten Zeit. 

Und man darf nicht sagen: Was soll 
das? Wozu ist das? Denn zur rech-
ten Zeit tritt alles ein. Durch sein 
Wort stand das Wasser wie eine 
Mauer und durch seine Rede die 
Wasser, als wären sie eingefasst. 
Jeder seiner Befehle zeigt sein gan-
zes Wohlgefallen, und wenn er ret-
tet, kann’s keiner hindern. 

Dieses Schriftwort empfinde ich 
als spannend, gerade für unsere 
Zeit heute! Wer auf Gott hört, wird 
wachsen wie eine Rose, Duft ver-
strömen wie Weirauch und aufblü-
hen wie eine Lilie. 



Oft meinen wir, es bringt nichts, 
auf Gottes Wort zu hören. Gerade 
in Zeiten, in denen es schwierig 
ist, erwarten wir, dass Gott schnell 
zur Hilfe ist. Wenn sich dann aber 
(scheinbar) nichts tut, verzagen 
wir und geben die Hoffnung auf. 
Manch einer sagt sich: „Gott hilft 
halt doch nicht!“ 

Wer aber den Glauben nicht auf-
gibt, wer geduldig auf Gott hört 
und auf Seine Zusagen vertraut, 
wird am Ende belohnt. Denn was 
Gott gebietet, geschieht zur rech-
ten Zeit! Wenn die richtige Zeit ge-
kommen ist, wird Gott mit Rat und 
Tat zur Hilfe stehen. Er lässt die 
Seinen nicht im Stich!

Als Mose das Volk durch das Rote 
Meer führte, standen sie vor ei-
ner ausweglosen Situation. Vor 
ihnen das Meer, hinter ihnen der 
Feind. Zur rechten Zeit hat Gott auf 
eine Weise eingegriffen, die kein 
Mensch sich hätte ausdenken kön-

nen. Solche Situationen des wun-
derbaren Eingreifens Gottes gab 
es in der Geschichte seines Volkes 
immer wieder. 

Das macht mir Mut, dass Gott 
auch heute noch wirkt. Denn er ist 
derselbe, gestern, heute und in alle 
Ewigkeit. In allen Schwierigkeiten, 
die vor uns liegen – in der Kirche, 
in den gesellschaftlichen und po-
litischen Entwicklungen, sowie im 
persönlichen Leben – Gott findet 
immer Auswege! Seine heilvollen 
Pläne bringt er gewiss zur Ausfüh-
rung – zur rechten, zu Seiner Zeit! 

Lassen wir uns doch in diesem 
Jahr von Gott überraschen! Hören 
wir auf Gott, suchen wir seine Nähe, 
dann werden wir staunen, was bei 
ihm alles möglich ist! Wenn Gott 
vorhat, zu retten, wer sollte ihn da-
ran hindern?

Aus den Gremien
von Oliver Prieschl

N achdem im vergangenen Ok-
tober die Gemeindevertretun-

gen und Presbyterien neu gewählt 
wurden, konnten nun auch in allen 
drei Verbandsgemeinden die Funk-
tionen innerhalb der Presbyterien  
besetzt werden. 

In Eisentratten bleibt Traugott 
Brandstätter Kurator. Sein Stellver-
treter ist Andreas Eggeler. 
Neue Schatzmeisterin ist Barbara 
Ilg aus Laußnitz. Bernhard Egger ist 
ihr Stellvertreter.
Schriftführer ist auch in der neuen 
Periode Thomas Eggler. Ihn vertritt 
im Bedarfsfall Raphaela Koch. 
Weiters wurde Simon Tödtmann 
ins Presbyterium gewählt.

In Dornbach war die Ausgangslage 
schwieriger, da das Presbyterium 
nur aus vier Personen besteht. 
Zum neuen Kurator wurde am 1. 
Februar (unter Vermittlung von Su-
perintendent Manfred Sauer und 
Superintendentialkuratorin Helli 
Thelesklaf) Johann Pschernig ge-
wählt.

Johann Jury übernimmt die Funkti-
on des Schatzmeisters. 
Neue Schriftführerin ist Birgit  
Pacher.

In Trebesing wurde Armin Graf zum 
Kurator gewählt. Sein Stellvertreter 
ist Christian Genshofer.
Schatzmeister bleibt Georg Preiml, 
sein Stellvertreter ist Johann Ober-
lerchner. 
Zur Schriftführerin wurde Karin 
Schrettlinger gewählt. Ihre Stellver-
treterin ist Angelika Seebacher.
Roland Burgstaller ist für die Lie-
genschaften der Pfarrgemeinde 
verantwortlich.

Dem Verbandsausschuss gehö-
ren folgende Vertreter aus den Ge-
meinden an. Aus Trebesing: Armin 
Graf (Vorsitzender), Georg Preiml 
(Schatzmeister), Angelika Seeba-
cher. Aus Dornbach: Hermann Pir-
ker, Johann Jury, Annette Winkler, 
Birgit Pacher. Aus Eisentratten: 
Traugott Brandstätter, Raphalea 
Koch, Sonja Penker.
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28. April 2024 | 9.30 Uhr   Evang. Kirche Fischertratten
Treffpunkt im Pfarrhaus um 9.00 Uhr

Alle Jubel-Konfirmanden (25, 50, 60, 70, 80 Jahre) weden persönlich eingeladen.  
Wer keine Einladung erhält und mitfeiern möchte, ist ebenfalls herzlich eingeladen 

und möge sich bitte unter dornbach@evang.at anmelden.

Jubel
Konfirmationen

Alles, was
ihr tut,
geschehe
in Liebe.
1. Korinther 16,14

hoffnungsträger
gottesdienst neu erleben

Veranstalter
evangelische Pfarrgemeinde Eisentratten
Christlicher Missionsverband Seeboden

Ort: evangelische Kirche Eisentratten
Uhrzeit: 19:00

06. April 2024
(Konfipräsentation) 20. April 2024

01. Juni 2024

21. April 2024 | 9.00 Uhr   Evang. Kirche Trebesing
Alle Jubel-Konfirmanden des heurigen Jahres (25, 50, 60, 70, 80 Jahre) 

erhalten eine persönliche Einladung.

Danach gibt es beim Kirchenkaffee die Gelegenheit, Erinnerungen auszutauschen, 
alte Freundschaften aufzufrischen und neue Freundschaften zu schließen.

14. April 2024 | 9.00 Uhr   Evang. Kirche Eisentratten
Alle Jubel-Konfirmanden (25, 50, 60, 70 Jahre) werden persönlich eingeladen.  

Wer keine Einladung erhält und mitfeiern möchte, ist ebenfalls herzlich eingeladen 
und möge sich bitte unter eisentratten@evang.at anmelden.

SO | 12. Mai 2024 | 9.00 Uhr
Evang. Kirche Eisentratten  

SO | 19. Mai 2024 | 9.00 Uhr
Evang. Kirche Trebesing

SO | 26. Mai 2023 | 9.30 Uhr
Evang. Kirche Fischertratten

KKOONNFFIIRRMMAATTIIOONN
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SSOO,,  0077..  AAPPRRIILL  22002244  
BBEEGGIINNNN::  1144::0000  UUHHRR  

Wie oft findest du den Baren? 

Wenn du dieses Rätsel gelöst hast, dann nimm es auf die 
Jagawiesn mit. EEss  wwaarrtteenn  ttoollllee  PPrreeiissee  aauuff  ddiicchh!! 

CCHHRRIISSTTLLIICCHHEERR    
MMIISSSSIIOONNSSVVEERRBBAANNDD    
WWW.CMV.OR.AT 

EVANGELISCHE 
PFARRGEMEINDEN 

LLIIEESSEERRTTAALL 

JJUUGGEENNDDKKRREEIISS 
SEEBODEN 

NAME DES KINDES: _______________________ 

BBEEII  SSCCHHLLEECCHHTTWWEETTTTEERR  IINN  DDEERR  
HHOOFFEERRKKIIRRCCHHEE  IINN  OOBBEERRBBUUCCHH    

fur die ganze Familie ::  

: 

KIN
D

ER
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N
SPIEL 

Kinderstunden, Jungschar, Jagawiesn-fest, Bibelstunden, 
Hoffnungsträger: Ein paar von vielen Dingen, die der CMV 
– christlicher Missionsverband – im Lieser- und Maltatal 

organisiert und veranstaltet. 

Wir freuen uns, als Pfarrgemeinden den 100. Geburtstag  
des CMV mitzufeiern!

8 9LIESER- UND MALTATAL LIESER- UND MALTATAL



... und schon wieder ist ein hal-
bes Jahr vergangen, seitdem 

ich hier im Lieser-Malatatal als 
Jugendreferent arbeiten darf. Vie-
les ist seitdem passiert, sei es bei 
der Konfiarbeit, in der Schule oder 
beim Jugendkreis. 

Ich finde es schön, wie Gott im 
Lieser-Maltatal wirkt! Richtig cool 
finde ich auch die gemeinsamen 
Aktionen zwischen Konfi und Ju-
gendkreis. Aus diesem Grund darf 
ich euch hier auch ein paar aktuelle 
Infos aus der Jugendarbeit weiter-
geben. 

Gestartet haben wir im Herbst mit 
der Ersten Konfistunde und der 
Konfifreizeit am Rojachhof zusam-
men mit den Pfarrgemeinden Spit-
tal und Unterhaus – Millstättersee.

Besonders schön war es auch, 
dass viele Konfis die Silves-
terfreizeit besucht haben und 
zusammen mit Leuten vom Ju-
gendkreis den Jahresübergang 
gefeiert haben. Auch unsere Kon-
fistunden gestalten sich immer 
sehr abwechslungsreich mit Input, 
Spielen und entspannter Gemein-
schaft. Highlights waren bis jetzt 
auch die vom Jugendkreis gestal-
tete Konfistunde und gemeinsa-
me Aktionen. 

Wie schnell  
die Zeit vergeht 
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M i t twoch b i s S amstag um 1 9 : 3 0

Donnerstag b i s S amstag 1 3- 1 7 Uhr ( T urnsaal NMS Gmünd )

0 8 . - 1 1 . 0 5 . 2 0 2 4

Lodronsche Re i t s chule Gmünd

Hamkemen

A uch heuer gibt es, wie 2018 
schon, die Veranstaltungsrei-

he „Hamkemen“. Von 08. – 11. 
Mai 2024, jeweils um 19:30, wer-
den in der Lodronschen Reitschule 
in Gmünd spannende Darbietun-
gen geboten. Eröffnet wird die Ver-
anstaltungsreihe durch eine Zau-
bershow des Künstlers „Mr. Joy“. 
Egal ob jung oder alt, er bringt mit 
seinem Humor und seinen Tricks 
alle Gesichter zum Staunen. Durch 
die lebensverändernde Botschaft, 

die er weiter-
gibt, wird seine 
Show unver-
gesslich. Um 
diese Botschaft 
wird es auch in 
den darauffol-
genden Aben-
den gehen. 

Vor allem 
für die Kin-
der gibt es 
ein beson-
deres High-
light. Orga-
nisiert vom 
Bibe l lese-

bund wird für Kinder im Alter von 
sechs bis 13 Jahren die Holzbau-
welt angeboten. Von Donnerstag 
bis Samstag, jeweils von 13 – 17 
Uhr können die Kids ihrer Fantasie 
und Kreativität im Turnsaal der MS 
Gmünd freien Lauf lassen. Gemein-
sam tauchen sie in die Welt von tau-
senden Holzklötzen ein und haben 
die Möglichkeit meterhohe Türme, 
Tore, Häuser und Stadtmauern zu 
bauen. Die Baupausen werden ge-
nutzt, um spannende Geschichten 
aus der Bibel zu hören.

Natürlich wird es auch bei unseren 
Konfistunden nicht langweilig! 

Wir freuen uns auch schon sehr 
auf den Konfigottesdienst am 20. 
April 2024 im Rahmen eines Hoff-
nungsträger Gottesdienstes in Ei-
sentratten. 
Es macht uns als Konfiteam be-
sondere Freude, mit den jungen 
Leuten unterwegs zu sein und mit 
ihnen Gemeinschaft zu leben. 

Liebe Grüße, 
Daniel Jezernik (Jugendreferent) 
mit Team

13LIESER- UND MALTATALLIESER- UND MALTATAL12



Bringe die Wörter in den Fußspuren in die richtige Reihenfolge.
Wie kannst du anderen Menschen zeigen, dass du Jesus nachfolgst? Finde die unterschrichenen Wörter 

im Rätsel - entweder von links nach 
rechts oder von oben nach unten 

geschrieben.

Denkt über das nach, was wahr ist, vorbildlich, richtig und gerecht; 
was liebenswert ist und Lob verdient, sei es eine vorbildliche 

Eigenschaft oder ein Verhalten, das herausragend ist.
Beschäftigt euch mit solchen Dingen.

Philipper 4,8

Denk mal drüber nach!

Jesus nachfolgen

14 15LIESER- UND MALTATAL LIESER- UND MALTATAL



Einführung der Gemeindevertretung

Es  ist ein schöner Brauch in un-
serer Kirche, dass alle, die in der 
Gemeinde ein neues Amt oder eine 
Funktion übernehmen, im Rahmen 
eines Gottesdienstes in ihr Amt 
eingeführt werden. 

Die Einführung der neuen Gemein-
devertretung werden wir am Palm-
sonntag in Fischertratten vorneh-
men. 

Bei dieser Gelegenheit wollen wir 
uns auch bei allen bedanken, die 
nun aus diesem Gremium ausge-
schieden sind. Einige waren sehr 
lange Mitglied der Gemeindever-
tretung bzw. des Presbyteriums. 

Wir bedanken uns insbesondere 
bei Maria Bacher, die in den letzten 
fünfeinhalb Jahren so viel Herzblut 
in ihre Tätigkeit als Kuratorin ge-
legt hat! 

Viele Jahrzehnte waren Mag. Peter 
Fuchs und Alfred Riegler Gemein-
devertreter und Presbyter. Auch ih-
nen gebührt ein besonderer Dank! 

Weiters gilt unser Dank Sigrid Ober-
steiner, Waltraud Pöllinger, Bernd 
Pschernig.

Aus dem Presbyterium ausge-
schieden, aber weiterhin in der 
Gemeindevertretung sind: Edith 
Florian und Gottfried Oberwinkler. 
Auch ihnen danken wir sehr für ihr 
Wirken im Presbyterium!

So darf ich alle Gemeindeglieder 
herzlich zu dieser Einführung und 
Verabschiedung am Palmsonntag, 
dem 24. März 2024, um 10.30 Uhr 
nach Fischertratten einladen!

Unsere Anfänge in Fischertratten
von Mag. Josef Scherübel

Aus der Gemeinde
von Oliver Prieschl

Am 13. Oktober 1781 erließ Kaiser 
Josef II das Toleranzpatent, wel-
ches den Protestanten die Mög-
lichkeit gab, eigene Bethäuser ein-
zurichten. Bis zu diesem Zeitpunkt 
waren die Protestanten gezwun-
gen, das Land zu verlassen oder 
vorzugeben, Katholiken zu sein. So 
hatten sie als Geheimprotestanten 
180 Jahre überstanden. Nun durf-
ten  sie eine Schule und ein Bet-
haus auf eigene Kosten errichten, 
wenn ihre Gemeinde mindestens 
500 Gläubige umfasste.

1784 wurde die evangelische 
Pfarrgemeinde Eisentratten ge-
gründet und ihr Pfarrer bewog den 
katholischen Majoratsherren von 
Gmünd, den Grafen Hieronymus 
Maria Lodron (1766-1825), der den  
Protestanten sehr wohlwollend ge-
genüber stand, ein Filialbethaus in 
Fischertratten zu errichten. 1787 

wurde das Bethaus fertiggestellt 
und die Pfarrer von Eisentratten 
und Trebesing hielten abwech-
selnd alle 14 Tage die Gottesdiens-
te. Die Anzahl der evangelischen 
Gläubigen im Maltatal betrug zu 
dieser Zeit 547. Es wurde auch ein 
Pastorats- und Schulhaus gebaut 
und Graf Hieronymus Lodron er-
klärte sich bereit, sich großzügig 
an den Kosten zu beteiligen und ei-
nen namhaften Besoldungsbetrag 
für den Lehrer und den Pastor zu 
leisten. 1790 wurde für die Evange-
lischen des Maltatales eine eigen-
ständige Pfarr- und Schulgemein-
de gegründet und der Graf selbst 
warb den Pfarrer Matthäus Knopf 
an. Der Bischof von Gurk versuchte 
vergeblich, den Grafen von seinen 
„acatholischen Neigungen“ und 
dem häufigen „Tempelgehen“ ab-
zubringen. Bis 1812 war Graf Hie-
ronymus der Kirchen- und Schulpa-
tron, aber dann war er gezwungen, 
diese Funktion zurückzulegen.

Dornbach wurde bis 1832 zu einer 
Filialgemeinde von Eisentratten, da 
das Geld für die Besoldung eines 
eigenen Pfarrers fehlte. 1978 wur-
de das alte Pfarrhaus durch einen 
Neubau ersetzt.

Ökum. Vier-Kirchen-Pilgern

Freitag, 07. Juni 2024 um 19.00 Uhr

IM RAHMEN DER LANGEN NACHT DER KIRCHEN

Erste Station wird noch bekanntgegeben.
16 DORNBACH



Freud & Leid Geburtstage
(50/60/70/75 und älter)

Herzliche Segenswünsche!

Falls Sie hier nicht erwähnt werden möchten, teilen Sie uns dies bitte mit.

Bestattungen� bis 18.02.

Fürchte dich nicht, 
ich habe dich erlöst.
�  Jesaja 43,1

Maria Christine Striedinger | Malta
	 verstorben im 73. Lebensjahr
	 bestattet am 10. Jänner
	 in Malta

Wolfgang Pucher | Unterbuch
	 verstorben im 50. Lebensjahr
	 verabschiedet am 12. Jänner
	 in Gmünd 

Gernot Bressnik | Gmünd
	 verstorben im 83. Lebensjahr
	 bestattet am 13. Jänner
	 in Gmünd 

Elisabeth Pschernig | Schlatzingerau
	 verstorben im 55. Lebensjahr
	 beerdigt am 16. Jänner
	 in Malta

Monika Schwaiger | Gmünd
	 verstorben im 67. Lebensjahr
	 verabschiedet am 19. Jänner
	 in Gmünd

Hermine Glanznig | Gmünd
	 verstorben im 87. Lebensjahr
	 beerdigt am 27. Jänner
	 in Gmünd

März
Egger Ernst, Gmünd � 90
Faller Ilse, Malta � 76
Florian Edith, Gmünd� 75
Glanznig Gerhard, Karnerau � 77
Lesacher Erich, Dornbach � 78
Moser Ulrike, Gmünd � 83 
Pirker Sophie, Gmünd� 70
Pleschberger Peter, Gmünd � 82
Pucher Josef, Brandstatt � 85
Schwarzenbacher Helga, 
	 Großhattenberg � 80
Truskaller Edith, Fischertratten � 80

April
Dancker Marianne, Saps � 84 
Florian Armin, Gmünd � 80 
Frick Helga, Gmünd � 83
Gabriel Hermann, Gmünd � 81 
Gritzner Johann, Malta� 70
Klampferer Erika, Gmünd � 84
Meißnitzer Harald, Gmünd � 90 
Nußbaumer Siegrid, Gmünd � 80 
Posch Josef, Gries � 84
Prax Adolf, Saps � 93 
Pschernig Hubert, Schlatzingerau � 95 
Truskaller Sieglinde, Malta � 89
Winkler Wilhelm, Fischertratten� 50

Mai
Amlacher Gerda, Koschach � 84 
Mag. Fuchs Peter, Gmünd � 84 
Gracher Gerhild, Gmünd � 78 
Guggenbichler Ilse, Malta� 70
Kolbitsch Sieglinde, Gmünd � 77 
Oberegger Hans, Gmünd � 84 
Pirker Valerie, Großhattenberg � 91
Pirker Werner, Fischertratten� 75
Schaar Hans Peter, Malta � 78
Dr. Schmid Adolf, Gmünd � 84
Strasser Reinhold, Malta� 70
Taurer Martha, Gmünd � 87
Unterkofler Elfrieda, Gmünd� 95

Eintritt� bis 18.02.

Wer zu mir kommt,  
den werde ich nicht abweisen.
� Johannes 6,37

Monika Schwaiger | Gmünd
	 am Sterbebett eingetreten
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Im letzten Heft 
haben wir unser 
Mesnerehepaar 
Herbert und Maria 
Egger für 70 Jah-
re treue Dienste 
geehrt. Nun sind 
beide innerhalb 

weniger Wochen verstorben. Her-
bert am 5. Jänner nach schwerer 
Krankheit und Maria am 15. Feb-
ruar 2024. Sie war kurz nach dem 
Tod ihres geliebten Mannes ins 
Krankenhaus gekommen, wo sie 
schließlich von ihrem kurzen, aber 
schweren Leiden erlöst wurde. 
Nun sind beide wieder vereint, und 
die Urne beider wird zugleich bei-
gesetzt.

Die Pfarrgemeinde Einsentratten 
wird beide, die mit „ihrer“ Kirche so 

sehr verbunden 
waren, immer in 
dankbarer Erinne-
rung behalten. 

Mehrere Male 
hätten sie die Ge-
legenheit gehabt, 
aus dem Pfarrhaus auszuziehen. 
Aber sie waren so sehr eins mit 
ihrer Arbeit in und rund um die 
Kirche, dass für sie das gar nicht 
vorstellbar war. Ganz so, wie es im 
Psalm 84 heißt:

Ich will lieber die Tür hüten in mei-
nes Gottes Hause als wohnen in 
den Zelten der Frevler. Denn Gott 
der HERR ist Sonne und Schild; der 
HERR gibt Gnade und Ehre. Er wird 
kein Gutes mangeln lassen den 
Frommen.

Maria und Herbert Egger †
von Oliver Prieschl

Sonntag, 21. April 2024 	 bei Fam. Korb� 20.00 Uhr
Sonntag, 26. Mai 2024	 bei Fam. Korb� 20.00 Uhr
Sonntag, 23. Juni 2024 	 bei Fam. Eggeler� 20.00 Uhr
Sonntag, 21. Juli 2024 	 bei Fam. Eggeler� 20.00 Uhr

Familie Eggeler� 04732 / 3064 
Familie Korb� 0650 / 305 83 15
Bruni Egger� 0664 / 503 43 64

BIBELSTUNDEN 
PUCHREIT, NÖRING, UNTERBUCH 
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Freud & Leid Geburtstage
(50/60/70/75 und älter)

Falls Sie hier nicht erwähnt werden möchten, teilen Sie uns dies bitte mit.

März
Aschbacher Josef, Eisentratten � 76 
Egger Franz, Eisentratten � 93 
Egger Gottlieb, Heitzelsberg � 89 
Egger Helga, Unterbuch � 79
Koch Marianne, Kreuschlach � 85 
Koch Rosa, Heitzelsberg � 84 
Kratzwald Margit, Eisentratten� 60
Messner Eleonore, Vordernöring � 95
Molzer Horst, Treffenboden � 85
Staudacher Berta, Treffenboden� 75 

April
Egger Johann, Unterbuch � 85 
Egger Hans Ulrich, Unterbuch� 60
Gigler Gottlieb, Oberbuch � 82 
Glanzer Elsa, Lientsch � 93 
Glanznig Herta, Landfraß � 78 
Prax Hubert, Rennweg � 87 
Uibl Brunhilde, Kremsbrücke � 84 

Mai
Aichholzer Franz, Eisentratten � 86 
Dullnig Manuela, Treffenboden� 50
Egger Hilde, Unterbuch � 84
Gigler Rosa, Unterbuch � 90
Koch Josefine, Pirkeggen � 83 
Payer Ingrid, Pirkeggen � 79
Preiml Ingeborg, Treffenboden� 75
Preiml Johann, Treffenboden � 79 
Rogel Maria, Gmünd � 76 
Staudacher Willibald, Treffenboden �76
Stiegler Gudrun, Saps� 60
Striedinger Elisabeth, Unterbuch� 75

Bestattungen� bis 20.02.

Fürchte dich nicht, 
ich habe dich erlöst.
�  Jesaja 43,1

Hans Eggeler | Puchreit
	 verstorben im 82. Lebensjahr
	 beerdigt am 9. Jänner
	 in Nöring

Maria Dullnig | Innernöring
	 verstorben im 82. Lebensjahr
	 beerdigt am 10. Jänner
	 in Nöring

Herbert Egger | Eisentratten
	 verstorben im 96. Lebensjahr
	 verabschiedet am 11. Jänner
	 in Eisentratten

Maria Pacher | Vordernöring
	 verstorben im 89. Lebensjahr
	 bestattet am 12. Jänner
	 in Nöring

Franz Korb | Vordernöring
	 verstorben im 83. Lebensjahr
	 bestattet am 2. Februar
	 in Nöring 

Gustav Egarter | Pressingberg
	 verstorben im 91. Lebensjahr
	 beerdigt am 9. Februar
	 in Eisentratten

Reinhilde Amritzer | Eisentratten
	 verstorben im 77. Lebensjahr
	 bestattet am 14. Februar
	 in Eisentratten

Maria Egger | Eisentratten
	 verstorben im 92. Lebensjahr
	 verabschiedet am 20. Februar
	 in Eisentratten

Herzliche Segenswünsche!

Text: Einheitsübersetzung der Heiligen Schrift, revidiert 2017, © 2017 
Katholische Bibelanstalt, Stuttgart - Grafik: © GemeindebriefDruckerei
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Grußwort zur Einführung  
der neuen Gemeindevertretung

I ch bin froh und dankbar, dass ich 
hier in der Pfarrgemeinde Trebe-

sing zu Hause sein kann. Von klein 
auf war ich schon beim Kindergot-
tesdienst dabei, dann bei der Jungs-
char, später dann in der Gemeinde-
vertretung und im Presbyterium. 
Zum Schluss jetzt zwölf Jahre als 
Kuratorin. Ich hab damals genau-
so so wenig damit gerechnet, wie 
Armin Graf jetzt. Ich weiß noch wie 
Georg Preiml gesagt hat: „Wir helfen 
dir alle, dann sagst Ja!“ Genauso ist 
es dann auch gewesen.

Es war eine richtig schöne Zeit mit 
euch allen! Vieles ist gemacht wor-
den, viel ist gleich geblieben, man-
ches hat sich verändert, Neues ist 
entstanden.

Unsere drei Pfarrgemeinden haben 
sich zu einem Verband zusammen 
geschlossen, das LIMA-Projekt ist 
entstanden. Wir konnten Bernd 
Stamm als Gemeindepädagogen 
anstellen, später dann auch Esther 
Stamm und jetzt Josia Haupt und 
Daniel Jezernik.

Es gibt viele Mitarbeiter, die in Kin-
der-, Jungschar- und Konfiarbeit 
mithelfen. Unsere Frauen sind voll 
engagiert. Es ist immer etwas los.

Besonders freut es mich, dass das 
Pfarrhaus bewohnt ist, und hier 
alle zu jeder Zeit willkommen sind. 
Danke Josia und Rosalie! 

Ich bin dankbar für die zwölf Jah-
re. Ich hab besonders euch Ge-
meindevertreter und Presbyter viel 
besser kennenlernen dürfen, es 
gab ja oft etwas auszureden oder 
gemeinsam zu tun. Es sind Freund-
schaften entstanden, die ich nicht 
mehr missen möchte. Wenn es 
notwendig war, wart ihr alle da, alle 
haben zusammen geholfen. Es war 
und ist eine schöne und sehr wert-
volle Gemeinschaft.  

Jeder hat sich mit seinem Können, 
seinen Möglichkeiten und Fähig-
keiten eingebracht und sein Bestes 
gegeben. Ich kann nur ein großes  
DANKE  sagen!

Worte zum Abschied
von Christa Graf

Bedanken möchte ich mich auch 
bei unserem Pfarrer Oliver Prieschl.
Wir haben doch auch viel mitein-
ander zu tun gehabt. Das Schöne 
für mich war und ist: Wir kön-
nen über alles gut reden, du bist 
offen für Neues, du akzeptierst 
eine andere Meinung, du kannst 
gut zuhören, du nimmst dir Zeit. 
Die Gespräche sind immer auf 
Augenhöhe – das schätze ich be-
sonders! Du nimmst dein Gegen-
über ernst. Du hast mit den drei 
Gemeinden ja sehr viel zu tun. Bit-
te sag auch weiterhin, wo und wie 
wir dich unterstützen können!

Ich bleibe ja weiter in der Gemein-
devertretung und werde weiter mit-
arbeiten. Ich gebe aber auch gerne 
das Amt des Kurators an meinen 
Schwager Armin ab. Die Arbeit 
bleibt ja „sozusagen im Haus“.

Ich freu mich, dass du nach eini-
gen Überlegungen und vielen Ge-
sprächen das Amt des Kurators 
übernimmst. Du hast dich richtig 
entschieden!

So wie du es machst, wird es rich-
tig. Du hast die ganze Gemeinde-
vertretung, die dich unterstützt. 
Die Frauen haben sich schon orga-
nisiert. Nicht zu vergessen deine 

Claudia. Ich weiß, dass sie dir mit 
Rat und Tat zur Seite steht. Claudia 
vielen Dank!

Was wünsch ich dir, uns allen – der 
Pfarrgemeinde? Ich wünsche mir, 
dass wir weiter eine lebendige Ge-
meinde bleiben, voll Vertrauen und 
Freude nach vorne schauen. Dass 
wir unseren Glauben leben, beken-
nen und weiter geben. Denn: Gott 
meint es gut mit uns!

Abschließen möchte ich mit der 
Jahreslosung, genau das wünsch 
ich mir im Miteinander: 



Die Bibelstunden am Altersberg finden jeweils Mittwoch 
wechselweise in verschiedenen Häusern um 19.00 Uhr statt.

03. April 2024
17. April 2024
01. Mai 2024

15. Mai 2024
12. Juni 2024
26. Juni 2024

Ruth & Traugott Graf        04732 / 3951
BIBELSTUNDEN ALTERSBERG

O F F E N E R

FÜR ALTERSBERG & TREBESING

IMMER AM MITTWOCH 
um 14:00 Uhr im Gemeindesaal der Evangelischen Kirche

Bibeltreff

TERMINE

ABHOL-
DIENST

10. April 2024
22. Mai 2024
19. Juni 2024

Wie gewohnt möchten wir die Nachmittage wieder mit Singen, 
Beten, einer Andacht und gemeinsamen Gesprächen in einer 
netten Atmosphäre bei Kaffee und Mehlspeisen gestalten.

WIR FREUEN UNS WIEDER AUF DEIN DABEISEIN!

Das Bibeltreff-Team

Gerlinde Burgstaller
0664 / 589 53 98

Christa Graf
0676 / 604 25 95

Jakob Burgstaller, Matteo Egger, Kevin Feistritzer, Raphael Genser, Emma Joy 
Mussnig, Adriana Neuschitzer, Paul Oberlerchner-Stöckl, Nico Perauer, Noel 
Regenfelder, Lara Schrettlinger, Jakob Wirnsberger, Benjamin Wirnsberger

Wir danken unseren fleißigen Sammel-Kindern, die ein stolzes Ergebnis 
erzielt haben: 1.182,50 Euro! Ein herzliches Dankeschön sagen wir auch 
den Spendern! Gesammelt wurde für das Evang. Gemeindezentrum der 
Kreuzkirche in Wien.

Gustav-Adolf-Kindersliebesgabe
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Christus spricht: 
Ich lebe, und ihr sollt auch leben.
� Johannes 14,19

Freud & Leid Geburtstage
(50/60/70/75 und älter)

Herzliche Segenswünsche!

Falls Sie hier nicht erwähnt werden möchten, teilen Sie uns dies bitte mit.

März
Gaugelhofer Johann, Trebesing� 70
Gigler Emilie, Zlatting � 87 
Gigler Maria, Zlatting � 92 
Glanznig Mario, Zlatting� 50
Gobald Werner, Trebesing� 70
Hanke Elfriede, Zlatting� 75
Hecher Astrid, Trebesing� 60
Hinter Margaretha, Zlatting � 76
Meier Andreas, Oberallach� 70
Neuschitzer Hans, Trebesing� 70
Perauer Siegfried, Neuschitz � 83 
Unterkofler Rudolf, Zlatting � 87 
Wirnsberger Hansjörg, Zlatting � 77

April
Aschbacher Adolf, Zlatting � 86 
Brandstätter Maria, Zelsach � 87 
Burgstaller Gerhild, Perau � 78 
Burgstaller Hans, Altersberg � 78 
Egger Gerhard, Landfraß � 78
Kalt Hanna, Radl � 76 
Kerschbaumer Wilhelm, Neuschitz �80
Lunner Helga, Radl � 80
Maier Gertraud, Trebesing � 82
Oberlerchner Johanna, Altersberg � 76 
Peball Ernst, Radl � 97
Schrettlinger Aloisia, Altersberg � 90 
Stranner Hermine, Landfraß � 84
Thaler Ulrike, Trebesing� 60

Mai
Dullnig Gertraud, Gmünd� 84
Neuschitzer Herbert, Trebesing � 85
Pirker Josef, Moos � 85
Schusser Walter, Zlatting � 78
Tritthart Ernst, Perau � 78
Wirnsberger Anna Maria, Trebesing �88

Lasset die Kinder zu mir kommen, 
denn solchen gehört das Reich Gottes.
� Markus 10,14

Lina Sophie Steiner | Millstatt
	 am 27. Jänner  
	 in St. Jakob ob Ferndorf
	 Eltern:	Katharina Steiner
		  Thomas Hinteregger

Taufen� bis 18.02.

Hilda Tilly | Trebesing
	 verstorben im 86. Lebensjahr
	 verabschiedet am 26. Jänner
	 in Trebesing

Bestattungen� bis 18.02.

Ist jemand unter uns,  
der seinem Lebensabend entgegengeht und den Tod fürchtet? 

Warum diese Furcht? Gott ist mächtig!

Ist jemand unter uns,  
der über den Tod eines geliebten Menschen verzweifelt ist? 

Warum verzweifeln? 
Gott kann die Kraft schenken, das Leid zu tragen.

Sorgt sich jemand um seine schlechte Gesundheit? 
Warum sich sorgen? Komme, was mag, Gott ist mächtig!

Wenn unsere Tage verdunkelt sind  
und unsere Nächte finsterer als tausend Mitternächte,  

so wollen wir stets daran denken,  
dass es in der Weit eine große, segnende Kraft gibt, die Gott heißt.

Gott kann Wege aus der Ausweglosigkeit weisen.

Er will das dunkle Gestern in ein helles Morgen verwandeln  
zuletzt in den leuchtenden Morgen der Ewigkeit.

Martin Luther King
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LIMA = Lieser- und Maltatal

Gottesdienste
Fischertratten & Gmünd

    Eisentratten
Sonntag, 10. März
Gottesdienst
Oliver Prieschl

9.00 Uhr

Sonntag, 24. März
Palmsonntag
Oliver Prieschl

9.00 Uhr

Donnerstag, 28. März
Gründonnerstag
Oliver Prieschl

18.00 Uhr

Freitag, 29. März
Karfreitag
Oliver Prieschl

9.00 Uhr

Sonntag, 31. März
Gottesdienst
Johannes Satlow

9.00 Uhr

Samstag, 6. April
Hoffnungsträger
TEAM

19.00 Uhr

Sonntag, 14. April
Jubelkonfirmation
Oliver Prieschl 

9.00 Uhr

Samstag, 20. April
Hoffnungsträger
TEAM

19.00 Uhr

Sonntag, 28. April
Gottesdienst
Johannes Satlow

9.00 Uhr

Sonntag, 12. Mai
Konfirmation
Oliver Prieschl 

9.00 Uhr

Sonntag, 26. Mai
Gottesdienst
Johannes Satlow

9.00 Uhr

Samstag, 1. Juni
Hoffnungsträger
TEAM

19.00 Uhr

Sonntag, 9. Juni
Gottesdienst
Oliver Prieschl

9.00 Uhr

    Oberbuch
Montag, 1. April
Ostermontag
Oliver Prieschl

9.30 Uhr

9.30 Uhr

Eisentratten & Oberbuch � Gottesdienste

    Fischertratten
Sonntag, 10. März
Gottesdienst  
Oliver Prieschl

10.30 Uhr

Sonntag, 24. März
Einführung  
Oliver Prieschl

10.30 Uhr

Freitag, 29. März
Karfreitag
Oliver Prieschl

10.30 Uhr

Sonntag, 31. März
Ostern
Oliver Prieschl

10.30 Uhr

Sonntag, 14. April
Gottesdienst 
Traugott Graf

10.30 Uhr

Sonntag, 28. April
Jubelkonfirmation
Oliver Prieschl

9.30 Uhr

Sonntag, 12. Mai
Gottesdienst
Johannes Satlow

10.00 Uhr

9.30 Uhr

Sonntag, 9. Juni
Gottesdienst
Oliver Prieschl

10.30 Uhr

Gemeindevertretung

    Gmünd
Sonntag, 17. März
Gottesdienst
Johannes Satlow

10.30 Uhr

Donnerstag, 28. März
Gründonnerstag
Oliver Prieschl

10.30 Uhr

Sonntag, 31. März
Auferstehungsfeier
Oliver Prieschl

7.00 Uhr

Sonntag, 7. April
Gottesdienst 
Oliver Prieschl

10.30 Uhr

Sonntag, 21. April
Gottesdienst
Johannes Satlow

10.30 Uhr

Sonntag, 5. Mai
Gottesdienst
Oliver Prieschl

10.30 Uhr

Sonntag, 2. Juni
Gottesdienst
Oliver Prieschl 

10.30 Uhr

Sonntag, 16. Juni
Gottesdienst
Lektorin Petra Berger

10.30 Uhr

Haus 
Gmünd
Evangelische Gottesdienste  
im Altenwohn- und Pflegeheim

Gäste sind herzlich willkommen!

21. März 2024 (ökumenisch)
25. April 2024
23. Mai 2024

jeweils Donnerstag 
um 10.15 Uhr

EISENTRATTEN 3130 DORNBACH

Montag, 20. Mai 
Pfingstmontag 
Oliver Prieschl

Sonntag, 26. Mai 
Konfirmation 
Oliver Prieschl



Evangelisches Jugendzentrum Lieser-Maltatal • 9852 Trebesing 18 • jugend-lima@evang.at | Bitte mögliche Änderungen online beachten!

10:00 Uhr | 09:30 Uhr Kaffee
Mit Kinderprogramm

10.03.
24.03.
14.04.
28.04.
12.05.
09.06.

Ort noch offen
Gmünd Stadtsaal
Gmünd Stadtsaal
Gmünd Stadtsaal

Gmünd Stadtsaal
Lodronsche Reitschule

Gewagte Liebe (mit EC Chor)

Spiel ohne Regeln?
Liebe intim

Liebe liebt trotzdem

LIMA GOTTESDIENSTE

Gottesdienste� Trebesing & Altersberg

    Trebesing
Sonntag, 10. März
Gottesdienst
Gerlinde Unterkofler

9.00 Uhr

Sonntag, 17. März
Gottesdienst
Oliver Prieschl

9.00 Uhr

Sonntag, 24. März
Palmsonntag
Dominik Rosenberger

9.00 Uhr

Freitag, 29. März
Karfreitag
Josia Haupt 

9.00 Uhr 

Sonntag, 31. März
Ostern (mit Posaunenchor)
Oliver Prieschl

9.00 Uhr

Sonntag, 14. April
Gottesdienst
Traugott Graf

9.00 Uhr

Sonntag, 21. April
Jubelkonfirmation
Oliver Prieschl

9.00 Uhr

Sonntag, 28. April
Gottesdienst
Traugott Graf

9.00 Uhr

Sonntag, 12. Mai
Gottesdienst
Traugott Rindlisbacher

9.00 Uhr

Sonntag, 19. Mai
Konfirmation
Oliver Prieschl

9.00 Uhr

Sonntag, 26. Mai
Gottesdienst
Traugott Graf

9.00 Uhr

Sonntag, 09. Juni
Gottesdienst
Matthias Schorratz

9.00 Uhr

    Altersberg
Donnerstag, 28. März
Gründonnerstag
Oliver Prieschl

19.30 Uhr

Sonntag, 7. April
Gottesdienst
Oliver Prieschl

19.00 Uhr

Sonntag, 5. Mai
Gottesdienst
Oliver Prieschl

19.00 Uhr

Sonntag, 2. Juni
Gottesdienst
Oliver Prieschl

19.00 Uhr
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Kontakte

Referentin für das Lieser- und Maltatal:
Angelika Peitler� 0699 / 188 77 238
Wir bitten um telefonische Anmeldung! 
Telefonisch erreichbar außerhalb  
der Sprechstunden:� DO, 9 - 12 Uhr 
� Bitte Anrufbeantworter beachten.
E-Mail� kb.lima@evang.at
DORNBACH
Sprechstunden in Gmünd (Evang. Kirche)
Dienstag� 02.04. / 30.04. / 11.06. 
� von 17 - 19 Uhr

EISENTRATTEN
Sprechstunden im Pfarramt
Donnerstag�  04.04. / 02.05. / 13.06. 
� von 17 - 19 Uhr

TREBESING
Sprechstunden im Pfarramt
Mittwoch� 03.04. / 15.05. / 12.06.
� von 9 - 11 Uhr

Servicestelle Kirchenbeitrag

Dornbach� dornbach@evang.at
Fischertratten 4, 9853 Gmünd
Bank	 Dolomitenbank Gmünd 
IBAN	 AT50 4073 0505 7500 0000

Eisentratten� eisentratten@evang.at
Eisentratten 23, 9861 Eisentratten
Fam. Egger: 0699 / 110 96 944
Bank	 Raiffeisenbank Liesertal 
IBAN	 AT92 3946 4000 0030 7009

Trebesing� trebesing@evang.at
Trebesing 18, 9852 Trebesing
Bank	 Raiffeisenbank Liesertal 
IBAN	 AT93 3946 4000 0043 0181

Website� www.evang-lima.at

Evangelische Pfarrämter

DORNBACH
Johann Pschernig� 0664 / 531 27 18
E-Mail� pschernig.johann@gmx.at

EISENTRATTEN
Traugott Brandstätter� 0664 / 737 684 30
E-Mail� honig.brandstaetter@aon.at

TREBESING
Armin Graf� 0664 / 38 55 834
E-Mail� armin-graf@aon.at    

Kuratoren

Pfarrer Oliver Prieschl

Telefon� 0699 / 188 77 266
E-Mail� oliver.prieschl@evang.at 

SPRECHSTUNDEN
Dienstag, 10 bis 12 Uhr in Trebesing  
und jederzeit nach telefonischer 
Vereinbarung in allen Pfarrämtern

Freier Tag: Montag

Josia Haupt� 0699 / 188 77 258
E-Mail�  josia.haupt@evang.at

Freier Tag: Montag

Gemeindepädagoge

Daniel Jezernik� 0699 / 188 77 237
E-Mail�  daniel.jezernik@evang.at

Freier Tag: Montag

Jugendreferent

Entsetzt euch nicht!
Ihr sucht Jesus  
von Nazareth,
den Gekreuzigten.  
Er ist auferstanden,  
er ist nicht hier.
M A R K U S  1 6 , 6

M O N AT S S P R U C H M Ä R Z
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